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Gemeinsam stark: Die neue Dorfmitte Baumerlenbach ist eröffnet

300.000 Euro Investition schafft einen generationenübergreifenden Begegnungsort – 
finanziert durch Bürgerengagement, Stadtrat, Verwaltung und Mittel aus dem LEADER-
Förderprogramm

Bei strahlendem Sonnenschein und mit vielen Familien, Kindern und Bürgerinnen und Bürgern 
feierten der Ortsteil Baumerlenbach und die Stadt Öhringen am Donnerstag, 16. April die 
Eröffnung der „Neuen Dorfmitte Baumerlenbach“. Was vor einigen Jahren mit Unterschriften einer 
engagierten Bürgerinitiative begann, ist heute Wirklichkeit: Ein barrierefreier, 
generationenübergreifender Begegnungsort, der zeigt, was möglich ist, wenn alle gemeinsam an 
einem Ziel für die Menschen arbeiten.

Aus einer Bürgerinitiative wurde eine Herzensangelegenheit für alle

Den Anstoß gaben engagierte Frauen und Mütter aus Baumerlenbach, die für ihren Ortsteil mehr 
wollten: einen echten Treffpunkt für Familien, für Kinder, für alle. Mit 212 Unterstützerunterschriften 
brachten sie ihr Anliegen in die Öhringer Stadtpolitik – und fanden Gehör. Oberbürgermeister a.D. 
Thilo Michler unterstützte das Projekt von Anfang an, der Gemeinderat beschloss die Pläne am 17. 
Dezember 2024 einstimmig. Am 5. Juni 2025 folgte der Spatenstich. Heute ist die Idee 
Wirklichkeit.
Die Bauarbeiten umfassen weit mehr als eine klassische Spielplatzerneuerung. Im Mittelpunkt 
steht die barrierearme Erschließung des zuvor kaum zugänglichen Geländes zwischen Hofhälde 
und Talhälde: Ein neuer barrierefreier Weg mit Beleuchtung sowie ein Gehweg, die den 20-Meter-
Höhenunterschied der steilen Treppenanlage überwindet, machen den Bereich künftig für 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen, Familien mit Kinderwagen und ältere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger erreichbar. Was jahrelang schwer oder mühsam zugänglich war, steht nun wirklich 
allen offen.

Ein Ort, der verbindet – von Klein bis Groß

Für die Jüngsten entstanden Spielbereiche mit direktem Wasseranschluss – ermöglicht durch die 
clevere Integration des alten Wasserreservoirs und die Zuleitung der Hahnenbrunnenquelle. Das 
spendet nicht nur Freude im Sommer, sondern ist zugleich ein Beitrag zur nachhaltigen 
Klimaanpassung und zur kostengünstigen Nutzung vorhandener Ressourcen. Hochwertige 



Spielgeräte aus robustem Robinienholz sorgen für Langlebigkeit. Für ältere Generationen stehen 
eigene Motorikgeräte bereit. Sonnensegel spenden Schatten, kleine Plätze laden zum Verweilen 
und Gesprächen ein – kurzum: Baumerlenbach hat eine echte Dorfmitte bekommen.
„Hier haben alle an einem Strang gezogen – von der Planung über die Baufirma, die 
Stadtverwaltung bis hin zur Dorfgemeinschaft. Bürgerschaft, Verwaltung, Gemeinderat, 
Ortschaftsrat und Wirtschaft sowie die Förderung aus EU- und Landes-Mitteln gingen hier Hand in 
Hand. Dafür bin ich sehr dankbar“, sagt Thomas Franke, Ortsvorsteher von Baumerlenbach.

Öhringen zeigt, was geht – wenn alle an einem Ziel arbeiten

Das Projekt „Neue Dorfmitte Baumerlenbach“ steht für eine vorbildliche Zusammenarbeit: 
Engagierte Bürgerinnen und Bürger gaben den ersten Impuls. Der Öhringer Gemeinderat stimmte 
einstimmig zu. OB Thilo Michler und die Stadtverwaltung brachten das Vorhaben auf den Weg und 
sicherten die LEADER-Förderung. Landschaftsarchitekt Werner Strunk und Gartengestalter Jörg 
Rieger setzten die Pläne um. Der ortsansässige Steinbruch bmk spendete wertvolle und lokale 
Muschelkalksteine. Und nicht zuletzt ermöglichten Fördermittel der Europäischen Union im 
Rahmen des ELER sowie des Landes Baden-Württemberg die Finanzierung – rund 150.000 Euro 
der Gesamtinvestition von 300.000 Euro stammen aus dem LEADER-Programm.
„Die neue Dorfmitte Baumerlenbach ist mehr als ein Spielplatz – sie ist ein starkes Signal für 
unsere Stadt: Investitionen in die Lebensqualität vor Ort sind ein Gewinn für die gesamte 
Stadtgemeinschaft, egal ob alt oder jung. Sie zeigt, dass Öhringen und seine Ortsteile 
zusammengewachsen sind und wir das Leben hier in unserer Stadt gemeinsam gestalten. Mit der 
Nutzung vorhandener Ressourcen und EU- sowie Landes-Förderung über das LEADER-
Programm beweisen wir, wie gut durchdachte Maßnahmen zu einer nachhaltigen Dorf- und 
Stadtentwicklung beitragen können“, so Patrick Wegener, Oberbürgermeister der Stadt Öhringen.

Hintergrund

Der Gemeinderat der Stadt Öhringen beschloss das Projekt „Neue Dorfmitte Baumerlenbach“ am 
17. Dezember 2024 einstimmig. Mit einer Gesamtinvestition von 300.000 Euro, davon rund 
150.000 Euro aus dem LEADER-Förderprogramm, wurde das Projekt im Jahr 2025 umgesetzt. 
Dieses Vorhaben wurde finanziert mit Mitteln der Europäischen Union im Rahmen des ELER und 
mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg. Mit dieser Maßnahme wird die Zusammenarbeit der 
Bevölkerung vor Ort und die Initiierung, Organisation und Umsetzung von Projekten zur 
nachhaltigen Entwicklung in ländlichen Gebieten („LEADER-Region“) unterstützt. Damit wird ein 
Beitrag zum spezifischen Ziel SO8 (dynamische ländliche Entwicklung) im GAP-Strategieplan 
Deutschland geleistet.

Über die LEADER-Aktionsgruppe

Die Limesregion Hohenlohe-Heilbronn ist ein Zusammenschluss aus 13 Kommunen der 
Landkreise Heilbronn und Hohenlohe. Ziel des Vereins ist die Stärkung der Region als attraktiver 
Lebens- und Wirtschaftsraum. Mithilfe von Fördermitteln der Europäischen Union und des Landes 
Baden-Württemberg werden innovative Projekte aus den Bereichen Wirtschaft, Tourismus, 
Grundversorgung und Soziales unterstützt, die auf Initiative von Bürgern, Vereinen, Unternehmen 
und Kommunen entstehen (Bottom-Up-Ansatz).



Ein Ort für alle Generationen: Die „Neue Dorfmitte in Baumerlenbach“ © Stadt Öhringen

Ortsvorsteher Thomas Franke und Oberbürgermeister Patrick Wegener freuen sich über die neue 
Dorfmitte in Baumerlenbach, die Menschen jeglichen Alters zusammenbringt  © Stadt Öhringen


